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Konzertnachmittag im St.-Elisabeth-Stift
„Der Mai ist gekommen!“ Mit Früh-
lings-, Wander- und Volksliedern zum
Mitsingen erfreute das Seniorenorches-
ter „Seneca“ aus Coesfeld nun das
Publikum in der Cafetéria des St.-Elisa-
beth-Stiftes Nottuln. Die 13-köpfige
Band unter der Leitung von Gregor

Keller gestaltete einen schwungvollen
Konzertnachmittag zum Mitmachen. Auf
diversen Blockflöten, Gitarre, Bass, Man-
doline und sogar einer Konzertzither er-
klangen vielstimmig bekannte Lieder, die
Erinnerungen weckten und viel Freude
bereiteten. Foto: Sabine Damhorst

Wer wird der neue König?
Appelhülsener Bürgerschützen fiebern ihrem Fest entgegen / Heute Weinprobe

-luw- Appelhülsen. Für die
Bürgerschützen in Appelhül-
sen hat der Countdown begon-
nen. Das Schützenfest, festli-
ches Großereignis im Dorf,
steht in der kommenden Wo-
che bevor. Norbert Vormann,
der 2008 die Königswürde er-
rang und zusammen mit sei-
ner Frau Christel die Appel-
hülsener Schützen regierte,
muss sich auf das Ende seiner
Regentschaft einstellen.

Als amtierender König
nimmt Vormann am heutigen
Mittwoch (20. Mai) an der
Weinprobe mit Festwirt Wer-
ner Bergsma teil, die um 20
Uhr im Kaminraum des Bür-
gerzentrums stattfindet. Ein-
geladen sind neben dem Kö-
nig auch: Kaiser, Sternkönig,
Offizierskorps, Vorstand, Fah-
nenschläger sowie alle akti-
ven Helfer des Vereins.

Die weiteren Termine hat
der Vorstand der Bürgerschüt-
zen wie gewohnt im sogenan-
ten Bataillonsbefehl zusam-
mengestellt. Der Terminfahr-
plan für die Bürgerschützen in
der Übersicht:

27. Mai (Mittwoch): 19.30
Uhr Offiziersbesprechung im
Speicher des Bürgerzentrums.

28. Mai (Donnerstag): 18
Uhr Treffen am Festzelt am
Bürgerzentrum zum Grünho-
len; 19 Uhr Rosenbinden und
Schmücken des Festzeltes.

29. Mai (Freitag): 18.15 Uhr
Antreten der Obrigkeit und
des Vorstandes mit Damen auf
dem Schulplatz; Marsch zur
Apotheke in Begleitung des
Spielmannszuges „Blaue Hu-

saren“ Coesfeld; 18.45 Uhr
Abmarsch zum Abholen der
Fahne und der Majestäten
(Kaiserpaar Werner und Josefa
Fleige, Königspaar Norbert
und Christel Vormann sowie
Sternkönigspaar Markus Fal-
ke und Romina Urkötter); 20
Uhr Polonaise von der Bahn-
hofstraße zum Festzelt, an-

schließend Festball (Tanzka-
pelle „Die Gigolos“); 1.45 Uhr
Abschlusstanz des Königs-
throns, Ausmarsch der Fahne.

30. Mai (Samstag): 13.45
Uhr Besprechung des Offi-
zierskorps in der Volksbank;
14.30 Uhr Antreten auf der
Bahnhofstraße, Abmarsch zur
Vogelstange am Sportzen-

trum, musikalische Beglei-
tung durch Spielmannszug
„Blaue Husaren“ und Stadtka-
pelle Coesfeld; 15 Uhr Königs-
schießen; 17.30 Uhr Prokla-
mation und Fahnenschlag am
Sportzentrum; 18 Uhr Rück-
marsch ins Dorf; 20 Uhr Polo-
naise, anschließend Königs-
ball (Tanzkapelle „Motion“);

1.45 Uhr Abschlusstanz des
Königsthrons, Ausmarsch der
Fahne.

31. Mai (Sonntag): 14 Uhr
Antreten der Kinder- und
Jungschützen am Buchenweg
42; 14.30 Uhr Festumzug mit
dem Kinderkönigspaar Tho-
mas Hensmann und Maike
Lau sowie dem Jugendkönigs-
paar Patrick Schölling und
Britta Hüls zum Bürgerzen-
trum; 15 Uhr Vogelschießen;
17 Uhr Königsproklamation
und Fahnenschlag.

1. Juni (Montag): 5 Uhr We-
cken; 5.30 Uhr Grünholen, an-
schließend Frühstück im Bür-
gerzentrum; 9 Uhr Bespre-
chung des Offizierskorps in
der Volksbank; 9.30 Uhr An-
treten auf der Bahnhofstraße;
9.45 Uhr Abmarsch zur Pfarr-
kirche und Kranzniederle-
gung an der Kriegergedächt-
niskapelle; 10 Uhr Festgottes-
dienst; 11 Uhr Parade, an-
schließend Jubilarehrung und
Frühschoppen im Festzelt; 14
Uhr Offiziersbesprechung in
der Volksbank; 14.30 Uhr An-
treten auf der Bahnhofstraße;
15 Uhr Stern- und Preisschie-
ßen (Jubelsternkönigspaar 25
Jahre: Willi Wessels und
Mechthild Westbäumer); 17
Uhr Proklamation des Stern-
königs, Preisverteilung und
Tanz im Festzelt, Musik von
der Sound Connection, Aus-
klang.

2. Juni (Dienstag): 10 Uhr
Treffen zum Aufräumen.

5. Juni (Freitag): 18 Uhr Ab-
rechnungsversammlung in
der Gaststätte Laternchen.

Jubelszene aus 2008: Norbert Vormann freut sich über seinen geglückten Treffer, der ihn
zum König macht. Foto: Dieter Klein

„Nein“ zu
Krieg, Tod und

Nationalsozialismus
FI-Gesprächsabend zum Thema „Deserteur“

-sad- Nottuln. Die Friedens-
initiative Nottuln (FI) hatte
mit den Grünen und der SPD
am Montagabend den wohl
letzten überlebenden „Kriegs-
verräter“ Ludwig Baumann
(87) in das Evangelische Jo-
hanneshaus eingeladen. Auch
zu Gast war das Duo „Cuppa-
tea“ aus Münster, Sigrun Kno-
che und Joachim Hetscher, die
zur Einstimmung Friedenslie-
der zur Gitarre sangen.

Ludwig Baumann erzählte
aus seinem Leben. Leise, klar,
eindringlich. Beeindruckend
stellte er dar, dass sein Deser-
tieren keine politische Ent-
scheidung war, sondern ein-
fach ein „Nein“ zu Krieg, Tod
und Nationalsozialismus.
„Ich konnte das nicht“, sagte
er schlicht.

Baumann wurde gefoltert,
zum Tode verurteilt und saß
zehn Monate lang gefesselt in
der Todeszelle. Nach Kriegs-
ende ging es ihm kaum besser.
Deserteure waren vorbestraft,
galten als Verräter und wur-
den verachtet. Baumann fand
keine richtige Arbeit, ertränk-
te seine Sorgen in Alkohol.
Seine Frau starb im Kindbett.

Mit diesem Schicksals-
schlag besiegte er den Alkohol
und kümmerte sich um seine
sechs Kinder. Bis heute plagen
ihn Albträume. Erst in späte-
ren Jahren, als er begann, um
seine Rehabilitierung zu
kämpfen, konnte er seine
Traumata bearbeiten. Seit den
1980er-Jahren engagiert sich
Baumann in der Friedensbe-
wegung und gründete Anfang
der 1990er-Jahre die Bundes-
vereinigung „Opfer der NS-
Militärjustiz“. Im Mai 2002
hob der Deutsche Bundestag
die Gerichtsurteile gegen De-
serteure auf.

„Was gibt es Besseres, als
den Krieg zu verraten?“, fragte
Baumann: „Wir mit unserer
Geschichte sind aufgerufen,
für Leben, Gerechtigkeit und
Frieden einzustehen und den
Krieg zu verweigern.“ Deser-
tion sei ein Menschenrecht.

Im Anschluss an Baumanns
Vortrag diskutierten die etwa
40 Anwesenden erneut das
Thema eines Deserteurdenk-
mals in Nottuln. Die Frage
war, ob der Gedenksatz in der
neu gestalteten Gedächtniska-
pelle an der St.-Martinus-
Pfarrkirche ausreiche.

„Wir wollen unser eigenes
Gedenken gegen den Krieg
und auch gegen die Öffent-
lichkeit“, stellte Baumann fest
und wünschte Kraft, Glück
und Ausdauer für das Deser-
teurdenkmal in Nottuln.

Ludwig Baumann (vorne rechts) applaudierte dem Duo Cup-
patea, um anschließend seine Lebensgeschichte zu erzäh-
len. Foto: Sabine Damhorst

Nottuln. Die Vorbereitun-
gen beim Badmintonclub No
Limit laufen auf Hochtouren,
denn am kommenden Sonntag
(24. Mai) startet zum ersten
Mal ein Badminton-Familien-
tag in Nottuln. Um 10.30 Uhr
werden in der Mehrzweckhal-
le am Gymnasium die ersten
Bälle aufgeschlagen. Doppel-
paarungen, bestehend aus je
zwei Familienmitgliedern,
treten in mehreren Spielen
gegeneinander an und kämp-
fen um attraktive Preise.

Das Organisationsteam um

Birthe Reloe freut sich über
die bisherige große Resonanz,
einige wenige Plätze sind aber
noch frei.

Interessierte sollten sich al-
so schnell anmelden. Die Teil-
nahme am Badminton-Fami-
lientag ist kostenlos.

Die Meldungen reichen
vom Anfänger bis zum Mann-
schaftsspieler und über alle
Altersklassen. Durch die Zu-
sammenstellung von Fami-
lien-Doppeln ist alles bunt ge-
mischt.

Auch Zuschauer, die ein

bisschen in den Badminton-
Sport und in das Vereinsleben
schnuppern wollen, sind na-
türlich willkommen. Für das
leibliche Wohl wird eine
reichhaltige Cafeteria zur Ver-
fügung stehen.

Der Badmintonclub No Li-
mit erwartet viele interessante
und spannende Spiele, in
denen natürlich der Spaß im
Vordergrund steht.

Anmeldungen sind möglich
bei Birthe Reloe: ! 0 25 02/
81 03 oder per E-Mail: Fami-
lientag-Nottuln@web.de.

Badminton-Familientag
No Limit lädt am Sonntag ein / Anmeldungen noch möglich

Die Mitglieder des Badminton-Clubs No Limit freuen sich
schon auf den Familientag am Sonntag.

Musical-Gala „Ich will Spaß“ für Nottulner
Gemeinde und Gelsenwasser bieten Sondervorstellung am 19. Juni an

Nottuln. In Zusammen-
arbeit mit der Gemeindever-
waltung Nottuln hat die Gel-
senwasser AG eine Galavor-
stellung des Musicals „Ich
will Spaß!“ am 19. Juni (Frei-
tag) einschließlich der Fahrt
organisiert. Rund um die er-
folgreichsten deutschen Hits
der 80er-Jahre, wie „99 Luft-
ballons“, „Sternenhimmel“
und „Der Kommissar“ rankt
sich eine berührende und hu-
morvolle Geschichte über Fa-
milie, Freundschaft und die
erste große Liebe. Das Musical

feierte im Oktober 2008 im Es-
sener Colosseum-Theater
Weltpremiere.

Bürgermeister Peter Ama-
deus Schneider sieht in die-
sem Theaterbesuch insbeson-
dere für die nicht motorisier-
ten Bürgerinnen und Bürger
eine bequeme Möglichkeit,
das Musical-Highlight live zu
erleben. Die Abfahrt ist um
16.45 Uhr ab der Bushaltestel-
le Rhodeplatz, um 16.55 Uhr
ab P&R-Parkplatz an der A43
und um 17 Uhr ab Appelhül-
sen Kirche. Gegen 18.30 Uhr

trifft der Bus in Essen ein. Je-
der Besucher erhält mit der
Eintrittskarte zwei Getränke-
gutscheine. Um 19 Uhr steht
eine Autogrammstunde mit
einigen Künstlern auf dem
Programm. Die Vorstellung
selbst beginnt um 19.30 Uhr,
zurück geht es um ca. 23 Uhr.

Der Kartenvorverkauf be-
ginnt am heutigen Mittwoch
(20. Mai) und findet im Rat-
haus Nottuln, ! 0 25 02/
94 20, montags bis freitags von
8 bis 12.30 Uhr und montags
bis mittwochs von 14 bis 16.30

Uhr statt sowie Donnerstags
von 14 bis 18 Uhr. Sämtliche
Leistungen sind bereits im ge-
sponserten Eintrittspreis ent-
halten, teilte die Gelsenwasser
AG mit.

Die ermäßigten Kartenprei-
se staffeln sich wie folgt: Die I.
Preiskategorie wird für 68
Euro angeboten, die II. Katego-
rie für 58 Euro, die III. Katego-
rie für 45 Euro und die IV. Ka-
tegorie für 30 Euro. Mit den
Karten werden weitere Infor-
mationen und ein Musical-
prospekt ausgehändigt.

Rente:
Sprechtag

am 28. Mai

Nottuln. Die Gemeinde Not-
tuln weist auf den nächsten
Rentensprechtag hin, der am
28. Mai (Donnerstag) in der
Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr
und von 13.30 bis 15.50 Uhr in
der Gemeindeverwaltung Not-
tuln - Bürgerservice Soziales -,
Stiftsplatz 11, Zimmer 111,
stattfindet. Für Fragen und
rechtsverbindliche Auskünfte
rund um das Thema Rente
steht ein Mitarbeiter der Deut-
schen Rentenversicherung zur
Verfügung. Mitzubringen sind
zum Sprechtag der Personal-
ausweis, die Versicherungs-
unterlagen und die Rentenver-
sicherungsnummer. Eine Voll-
macht ist vorzulegen, wenn
die Auskunft für eine andere
Person erbeten wird. Die Ge-
meinde weist darauf hin, dass
die Beratung nur nach vorher-
gehender Terminvereinba-
rung unter ! 0 25 02/
94 22 41 (Frau Lüth) stattfin-
den kann. Bei der Anmeldung
ist die Rentenversicherungs-
nummer anzugeben.

„Was gibt es Besse-
res, als den Krieg zu
verraten?“

Ludwig Baumann

HEISS BEGEHRT!
€ 2.500,- Umweltprämie reservieren.
CRÉATIVE TECHNOLOGIE

1Ein Leasing-Angebot der CITROËN-Bank für den CITROËN C4 PICASSO VTi 120 ADVANCE und den CITROËN C4 LIMOUSINE 1.4 16V ADVANCE bei € 0,-
Anzahlung, 0 % effekt. Jahreszins, 10.000 km/Jahr Laumeistung und 36 Monaten Laufzeit unter Anrechnung der staatlichen Umweltprämie von € 2.500,- für die
Verschrottung Ihres Altfahrzeuges, mindestens 9 Jahre alt und 1 Jahr auf Sie zugelassen zzgl. Überführungskosten von € 650,- (C4) und € 685,- (C4 Picasso) plus
Zulassung. Privatkundenangebot. Abbildungen zeigen evtl. Sonderausstattung. Irrtümer vorbehalten.

Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,5 - 6,4 l/100 km, CO
2
-Emissionen kombiniert 177 - 153 g/km (RL 80/1268/EWG).

ab 129,- € mtl. Rate1

ohne Anzahlung

Genießen Sie die Aussicht?

Durch die einzigartige Weitwinkel-Panorama-Front-
scheibe und die großzügige Rundumverglasung des
CITROËN C4 PICASSO. Sein beträchtliches Lade-
raumvolumen macht ihn zum Raumwunder mit 5
Sitzen.

z. B. CITROËN C4 PICASSO VTi 120 ADVANCE

ab 99,- € mtl. Rate1

ohne Anzahlung

Neue Power für die Kompaktklasse

Die neuen, in Kooperation mit BMW entwickelten
Benzin-Motoren VTi 120 und THP 150 bieten dank

modernster Technologie noch dynamischeren Fahr-
spaß und deutliche Einsparungen bei Verbrauch und
CO2-Ausstoß.

z. B. CITROËNC4 LIMOUSINE 1.4 16V ADVANCE

www.bleker.org

info@bleker.org

(H)=Vertragshändler,
(A)=Vertragswerkstatt
mit Neuwagenagentur

48161 Münster-Roxel (A)
Nottulner Landweg 79
Tel. 0 25 34/97 42 5-0

46325 Borken (H)

Königsberger Str. 1
Tel. 0 28 61/94 38-10

48683 Ahaus (H)

Von-Braun-Str. 64
Tel. 0 25 61/93 52-0

46395 Bocholt (H)
Industriestr. 40
Tel. 0 28 71/25 59-0

48249 Dülmen (H)

Münsterstr. 135
Tel. 0 25 94/7 82 08-0

BLEKER
AUTOHAUS


